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ANTIQUE BROWN® M-38™ 
Metallfärbung

CHARAKTERISTIK

ANTIK BRAUN M-38 ist ein Färbeverfahren für die Metalle Messing, Bronze und Kupfer.

Durch einfaches Tauchen werden Farbtöne von hellbraun bis dunkel-braun erzielt.

Es wird als flüssiges Konzentrat geliefert und ermöglicht eine Behandlung der Teile ohne Anätzung oder
Veränderung der Abmessungen.

BADANSATZ

ANTIK BRAUN M-38 wird mit Leitungswasser im Verhältnis 1 : 15 verdünnt.

Veränderungen der Tauchzeiten oder der Konzentration bewirken Farbtöne von hellbraun bis
dunkelbraun.

Ansatzkonzentration

Hellbraun

ANTIK BRAUN M-38 1 Teil
Wasser

10 Teile
Dunkelbraun

ANTIK BRAUN M-38 1 Teil
Wasser 4 - 6 Teile 

Ansatzvorschrift

Dem dreiviertel mit Leitungswasser gefüllten Badbehälter wird die entsprechende Menge 
ANTIK BRAUN M-38 zugegeben.

Gründlich mischen.

Mit Wasser auf Arbeitshöhe auffüllen und gründlich mischen.

ANLAGENTECHNIK

Wannenmaterialien

Glas, Steinzeug, Kunststoff oder Stahl mit Gummi-Auskleidung

Filtration

Falls erforderlich (siehe Überwachung der Lösung) mittels Kunststoff- oder Edelstahl-Filtersysteme.
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VORBEHANDLUNG UND FÄRBUNG

1. Nur fett- und oxidfreie Teile behandeln. Galvanisierte Oberflächen müssen frei von
Glanzbildnerrückständen und Chromaten sein. Es empfiehlt sich eine vorherige Tauchung in 5% H2SO4 .

2. Nach der Entfettung bzw. Säuretauchung muss gründlich gespült werden, um eine
Verunreinigung der leicht-sauren ANTIK BRAUN M-38 -Lösung zu vermeiden.

3. Die Teile werden bis zur Erzielung des gewünschten Farbtones in ANTIK BRAUN M-38
getaucht. Massenartikel können in Körben aus Kunststoff oder rostfreiem Stahl behandelt werden.

4. Anschließend wird gründlich in fließendem Wasser gespült. 
Heißes Wasser beschleunigt die Trocknung.

5. Danach kann, falls erwünscht, eine Abtönung mittels Stahlwolle oder mechanischem Polieren
zwecks Erzielung besonderer Farbeffekte vorgenommen werden. Kleinteile können in Sägemehl
getrocknet werden.

6. Zwecks Erhöhung der Korrosionsbeständigkeit können die Schichten mit Klarlack, Wachs, etc.
behandelt werden. Die Haftung und Abriebbeständigkeit von Schichten ohne Lack- bzw.
Wachsbehandlung verbessert sich nach einer Alterung von 24 Stunden.

ARBEITSBEDINGUNGEN

Temperatur

Raumtemperatur

Tauchzeiten

Hellbraun: 2 - 3 min
Dunkelbraun: 3 - 4 min

BADFÜHRUNG

Das Färben mit ANTIK BRAUN M-38 ist eine chemische Reaktion zwischen der Lösung und der
Metalloberfläche.
Die chemische Aktivität der Lösung wird während des Arbeitens allmählich verringert, kann aber durch
Zugabe von Konzentrat wieder auf die Anfangsstärke gebracht werden.

Wenn die übliche Tauchzeit zur Erzielung eines gewünschten Farbtones verlängert werden muss, erfolgt
eine Verstärkung mit ANTIK BRAUN M-38 Konzentrat, um wieder die Werte zu erreichen.
Durch Ermittlung des Durchsatzes pro Stunde oder Schicht kann der Zeitpunkt und die Menge der
Verstärkung berechnet werden. Die Lösung wird nur während des Arbeitens verbraucht und ist daher
unbegrenzt einsatzfähig. Durch die erforderlichen Konzentrat- Zugaben wird die optimale Stärke
eingehalten.

Eine gelegentliche Filtration oder Entfernung des Schlammes ist empfehlenswert. Verdampfungsverluste
setzen die Wirksamkeit nicht herab, da keine aktiven Chemikalien entweichen können. Volumenverluste
durch Verdampfung werden mit Wasser ausgeglichen.

Nichthaftende oder fleckige Überzüge sind auf eine ungenügende Entfettung bzw. Oxidentfernung, zu
hohe Lösungskonzentration oder Cyanidrückstände auf den Oberflächen der Teile zurückzuführen.

Extreme Unterschiede in der Stromdichte galvanisierter Teile können Farbunterschiede verursachen.
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SICHERHEIT UND HANDHABUNG

ANTIK BRAUN M-38 ist sauer. Es sind daher die für saure Lösungen vorgeschriebenen
Schutzvorschriften einzuhalten.

ANTIK BRAUN M-38 sollte stets in fest verschlossenen Behältern aufbewahrt werden.

Vor dem Einsatz sind die Gebrauchsanweisung und die Beschriftung auf den Behältern gründlich zu
lesen. Siehe auch Sicherheitsdatenblatt.

Das Bedienungspersonal ist mit der erforderlichen Schutzkleidung auszustatten.

ABWASSERFÜHRUNG

Die Bestimmungen des Wasserhaushaltsgesetzes und die örtlichen Abwasservorschriften sind zu
beachten.
Spülwässer und verbrauchte Konzentrate müssen gemäß den gesetzlichen
Bestimmungen entsprechend entsorgt werden. 

FÜR DEN ANSATZ UND BETRIEB DIESES VERFAHRENS WERDEN BENÖTIGT

Bezeichnung Art. Nr.

ANTIK BRAUN M-38 1606610

Achtung! 

Die Zugabe anderer, nicht in dieser Betriebsanleitung genannter Chemikalien kann zu Störungen und
nachteiliger Beeinflussung des Elektrolyten und der Qualität der Überzüge führen.
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HINWEISE ZUR VERWERTUNG/ENTSORGUNG (PROZESSWÄSSER, ALTELEKTROLYTE)

Die kontinuierliche, analytische Überwachung der verwendeten Elektrolyte ist Garant für eine sehr hohe
Standzeit.
Sollte trotzdem, z. B. bedingt durch qualitative oder technische Gründe, ein Elektrolyt durch einen Neuan-
satz ersetzt werden müssen, so ist zunächst abzuklären, in wie weit der Altelektrolyt zur Wertstoffrück-
gewinnung intern aufgearbeitet oder extern an einen autorisierten Entsorger abgegeben werden kann.
Die Verwertung ist einer Entsorgung immer vorzuziehen.
Die anfallenden Prozesswässer sind einer geeigneten Abwasservorbehandlungsanlage zuzuführen. Es
empfiehlt sich, die sauren, ggf. chromathaltigen, alkalischen, komplexbildnerhaltigen und die cyanidi-
schen Prozesswässer getrennt zu führen und zu sammeln. Auch eine separate Behandlung, je nach
Prozesswasserart, hat sich in der Praxis bewährt.
Nach der Einstellung des Behandlungs-pH-Wertes erfolgt die Zugabe entsprechender Chemikalien. Nach
Abschluss der vorgegebenen Behandlungsschritte und der Einstellung des Fällungs-pH-Wertes kann
über einen Klarphasenabzug bzw. eine Filtration über eine Kammerfilterpresse unter Einhaltung der Min-
destanforderungen für einzuleitende Abwässer abgeschlagen werden.
Der anfallende Schlamm ist abzutrennen, an einen autorisierten Verwerter abzugeben oder auf einer ge-
eigneten Deponie abzulagern. Die Klarphase kann unter Einhaltung der Mindestanforderung für einzu-
leitendes Abwasser in das öffentliche Kanalnetz abgegeben werden.
Zur Klärung eventueller Fragen zur Behandlung spezieller Wässer steht Ihnen unser Personal des Um-
weltservices gerne zur Verfügung.
Die vorgenannten Ausführungen beziehen sich auf unseren derzeitigen Kenntnisstand und können für
den einzelnen Anwendungsfall nur als unverbindliche Empfehlung weitergegeben werden. Detailliertere
Aussagen sind erst nach intensiven Untersuchungen in unseren speziell zu diesem Themenkomplex
ausgerüsteten Laboratorien möglich.

HAFTUNG

Die Angaben zu Charakteristik, Einsatzbereich und Behandlung unserer Produkte beruhen auf derzeiti-
gen Kenntnissen und Erfahrungen, stellen jedoch keine Zusicherung bestimmter Eigenschaften dar.
Unsere Angaben befreien den Verarbeiter nicht von eigenen Prüfungen und Versuchen, da das Verhalten
unserer Produkte von den jeweiligen betrieblichen Gegebenheiten abhängig ist, die wir weder kennen,
noch beeinflussen können. Eine Haftung für etwaige Schäden oder Folgeschäden ist daher ausge-
schlossen. Die Beachtung von Schutzrechten Dritter bei Anwendung unserer Produkte, die Einhaltung
von Bestimmungen über Abwassergrenzwerte und dem Umweltschutz dienenden Rechtsvorschriften,
Verfügungen oder Auflagen fallen in die allgemeine Verantwortung des Anwenders.
Unter Ausschluss jeder Haftung für Schäden oder Folgeschäden stehen wir Ihnen für eine anwendungs-
technische Beratung gerne zur Verfügung.

Enthone GmbH
Elisabeth-Selbert-Strasse 4
40764 Langenfeld
Deutschland
+49.2173.8490.0
+49.2173.8490.200 fax
enthone.de@cooksonelectronics.com
www. cooksonelectronics.com

Enthone GmbH 
Triesterstraße 14 / 306
2351 Wiener Neudorf
Österreich
+43.2236.205.090
+43.2236.205.170
enthone.at@cooksonelectronics.com
www. cooksonelectronics.com

Erne surface Suisse
Industriestrasse 24
8108 Dällikon ZH
Schweiz
+41.43.411.74.74
+41.43.411.74.75 fax
info@erneag.ch
www.erneag.ch
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